
622 Forum der Industrie

dungsbereiche von Venus Diamond und 
des etwas cremigeren Venus Pearl sowie 
die Applikation in der Einschicht- und 
Mehrschichttechnik. Zudem wies sie auf 
die Flexibilität in der Anwendung hin: Die 
Venus-Komposite sind im Mix & Match-
System frei kombinierbar – je nach Indi-
kation und Gewohnheit des Zahnarzts. 
Wertvolle Tipps erhielten die Jungmedizi-
ner auch zu Schichtstärken und Polymeri-
sation. Nach der Pilotveranstaltung in 
Berlin stehen nun weitere Kurse für Assis-
tenzärzte auf dem Programm. Daneben 
bietet das Programm vielfältige Angebote 
für Studenten und Praxisgründer. Als 
Club-Mitglied können sie entweder zu 
Sonderkonditionen an Kursen teilneh-
men, zahnmedizinische Produkte testen 
oder sich Unterstützung bei ihrer Praxis-
gründung sichern. Informieren und kos-
tenlos anmelden können sich junge Zahn-
mediziner zentral unter www.heraeus-
kulzer.de/dentxperts.

Nach einer Pressemitteilung der
Heraeus Kulzer GmbH, Hanau
www.heraeus-kulzer.de

Weiterbildung

Erste Aktiv-Schulung für Jungzahnmediziner
Im Rahmen 
der 1. dent-
Xperts as-
sistant Ak-
tiv-Schu-
lung von 
Heraeus 
Kulzer ent-
deckten 20 
angehende 

Zahnärzte im Oktober die Einsatzmöglich-
keiten der Venus-Komposite in der Anwen-
dung des Mix & Match-Systems. Was sind 
die Bedürfnisse junger Assistenzzahnärz-
te? Was hilft ihnen im Praxisalltag? Das 
Unternehmen hat ein Konzept entwickelt, 
das Assistenzärzten praktisches Wissen 
für die unmittelbare Anwendung in der 
Zahnarztpraxis an die Hand gibt. Christi-
ne Dirxen, Zahnärztin aus Berlin und spe-
zialisiert auf ästhetische Zahnheilkunde, 
teilte ihre Erfahrungen mit den Kursteil-
nehmern und ließ sich in die Trickschub-
lade schauen. Sie erläuterte die spezielle 
TCD-Matrix der Nanohybridkomposite 
des Unternehmens, die breiten Anwen-

ZWR ̶ Das Deutsche Zahnärzteblatt 2015; 124 (12)

D
ie

se
s 

D
ok

um
en

t w
ur

de
 z

um
 p

er
sö

nl
ic

he
n 

G
eb

ra
uc

h 
he

ru
nt

er
ge

la
de

n.
 V

er
vi

el
fä

lti
gu

ng
 n

ur
 m

it 
Z

us
tim

m
un

g 
de

s 
V

er
la

ge
s.


